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Headline mit Unterlängen noch zu lesen?
LUPTATEM VENIS SIMUS, SIT ABORIONESSI A VELLORIAM QUIANDAM, COR A NIHILLA-
CIIS AUDAECESEDIT OFFICIA TURENTEM VENT, CULPA VOLUPTA VELESTIS ENI DERIOST, 
NULLANDENEM FACCULPARUM FUGA. 
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tur rem quiatia cus dolore eatur? Quis magnis si 
dis doles nihicimagnis estibus seculpa do
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Lasst uns aber Gutes tun und nicht müde werden;
denn zu seiner Zeit werden wir auch ernten, wenn wir nicht nachlassen.
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Mit d! ser Ausgabe haben " r 
den Ersch# nungstermin des
Gem# ndebr! fes geändert.

S!  können sich zukünftig zw#  
Wochen eher über Nachrichten 
$ s unserer Kirchengem# nde 
freuen. D!  Frühjahrs$ sgabe 
ersch# nt somit Mitte Februar 

ans% tt Anfang März . 

Diese Winter-Ausgabe
gilt von Mitte November

bis Mitte Februar.
Wir wünschen viel Freude

beim Durchblättern!

ENDLICH HALTEN SIE DEN NEUEN GEMEINDEBRIEF IN IHREN HÄNDEN. UND, WELCHE 
GEDANKEN HABEN SIE JETZT BEIM STÖBERN UND ENTDECKEN?

Ja, einiges ist anders mit der neuen Ausgabe geworden und nach der langen Zeit der Pan-
demie wird es auch Zeit, etwas Neues zu wagen. Das gilt im Kleinen wie im Großen und 
auch für unseren Gemeindebrief. Durch personelle Veränderungen in der Gemeindebrief-
redaktion wurde es für die übrigen Mitglieder immer schwieriger, einen gut gestalteten Ge-
meindebrief für Sie zu verö" entlichen. Wir freuen uns nun, mit Frau Meier-Hitzemann eine 
professionelle Layouterin für unsere Sache gewonnen zu haben. Und nun ist er da! Warten 
auf das, was da kommt, gerade für die anstehende Weihnachtszeit eine aufregende und 
nachdenkliche Zeit, in der wir darauf warten, dass alles gut wird.

Liebe Gemeindemitglieder!

Wir wünschen Ihnen mit unserem neuen Brief viel
Freude und eine besinnliche Weihnachtszeit,
Stefanie Hille-Geveke für die Gemeindebriefredaktion ▸

ENDLICH HALTEN SIE DEN NEUEN GEMEINDEBRIEF IN IHREN HÄNDEN. UND, WELCHE 
GEDANKEN HABEN SIE JETZT BEIM STÖBERN UND ENTDECKEN?

Ja, einiges ist anders mit der neuen Ausgabe geworden und nach der langen Zeit der Pan-
demie wird es auch Zeit, etwas Neues zu wagen. Das gilt im Kleinen wie im Großen und 
auch für unseren Gemeindebrief. Durch personelle Veränderungen in der Gemeindebrief-

Aus der Redaktion

Die Verö" entlichung von Geburtstagen …
AMTSHANDLUNGEN UND JUBILÄEN IM AUGENBLICK BEDÜR-
FEN DER SCHRIFTLICHEN EINWILLIGUNG DER BETROFFENEN.

Wenn Sie Mitglied unserer Kirchengemeinde sind, 80 Jahre oder älter, und 
möchten, dass Ihr Geburtstag, wie auf Seite 10 zu sehen, verö" entlicht wird, 
bitten wir darum, einmalig eine Genehmigung auszufüllen. Den entsprechen-
den Vordruck erhalten Sie im Gemeindebüro oder als Download auf unse-
rer Homepage. Dann werden wir im entsprechenden Quartal zukün# ig auch 
Ihren Geburtstag abdrucken.
Bei Taufen, Trauungen, Traujubiläen und Beerdigungen wird seitens des 
Gemeindebüros die Einwilligung zur nachträglichen Verö" entlichung erfragt.
Wir freuen uns als Kirchengemeinde, wenn möglichst viele Gemeinde-
glieder so Anteil an Freud und Leid geben und nehmen!
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PFINGST-
GOTTESDIENST
auf dem Gemeindeplatz 
mit dem Posaunenchor.

       EWIGKEITSSONNTAG als 
o! ene Kirche mit der Möglichkeit 
Kerzen zu entzünden.

       WEIHNACHTEN anders als gedacht und 

geplant: leider keine Gottesdienste, aber Weih-

nachtstüten, Aktionen vor dem Gemeindehaus, 

o! ene Kirche.

OSTERN mit schönen Ostergottes-
diensten und "Agape-Mahl zeitgleich".

JUBELKONFIRMATIONEN

3 KONFIRMATIONSGOTTES-
DIENSTE kurz vor den Sommerferien.

REGIONALE OPEN-AIR-
GOTTESDIENSTE in den 
Sommerferien mit dem Auftakt  
in Sülbeck, musikalisch unter-
stützt durch Ehepaar Koller.

Ein neuer gemeinsamer TEAMER:INNEN-KURS

mit Seggebruch startet nach den Sommerferien.

Weitere tolle Kinder- und Jugend-Aktionen ab S. 11.
TEAMER:INNEN-KURS

JUBELKONFIRMATIONEN

       EWIGKEITSSONNTAG als  anders als gedacht und 

Jahresrückblick
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AN(GE)DACHT MÜTTERKREIS

L! be Leserinnen und Leser! 
Wie blicken Sie zurück auf das Jahr 2021? Viele
Bilder und Eindrücke aus dem Jahr 2021 in 
unserer Kirchengemeinde # nden Sie in dieser 
Ausgabe. Welche persönlichen Erfahrungen 
und Erlebnisse haben Sie in diesem Jahr ge-
macht? 

Das Jahr 2021 stand unter dem Jahresspruch 
„Jesus Christus spricht: Seid barmherzig, wie 
auch euer Vater barmherzig ist!“ (Lukas 6,36).
Haben Sie ein „Jahr der Barmherzigkeit“ erlebt? 
Welche Erlebnisse fallen Ihnen ein, die von Mit-
gefühl, Verständnis, einem liebevollen Umgang 
geprägt waren – in denen Sie barmherzig mit 
anderen umgegangen sind; in denen Sie einen 
barmherzigen Umgang anderer Menschen mit 
Ihnen erlebt haben; in denen Sie barmherzig 
mit sich selbst waren? 

Der Blick zurück zeigt uns, wo wir herkommen. 
Wir vergewissern uns, was gut war und ist und 
was uns guttut, was Bestand haben soll. Und 
wir erinnern uns an die Erfahrungen, die schwer 
waren, wachsen daran, lernen daraus, suchen 
Wege der Veränderung. Zum Blick zurück ge-
hört immer gleichzeitig der Blick nach vorne. 
Wir bleiben ja nicht stehen, sondern die Zeit 
geht weiter, wir gehen weiter, die äußeren Um-
stände ändern sich, wir verändern uns. 

Wir blicken nach vorne auf das Jahr 2022, be-
wegen uns darauf zu. Für das neue Jahr ist 
uns ein Spruch mit auf den Weg gegeben, 
der für mich diese Bewegung deutlich macht: 
„Jesus Christus spricht: Wer zu mir kommt, 
den werde ich nicht abweisen.“ (Joh 6,37)
Im Spruch ist Bewegung, die ich auch im ab-
gedruckten Bild von Stefanie Bahlinger sehe. 
Eine o" ene Tür mit hellem Licht. Ich muss mich 
bewegen und zwar darauf zu – sonst habe 
ich nichts davon. In dem hellen Raum sehe 

ich einen Tisch mit Brot und einem Glas Wein. 
Ich denke ans Abendmahl. Eine Tür, die o" en 
steht – mit dem großen kreuzförmigen gol-
denen Schlüssel oben am Türrahmen, was für 
mich bedeutet: die Tür bleibt o" en. Jesus hat sie 
ein für alle Mal aufgeschlossen. Ich kann also 
zum Abendmahl kommen trotz allem und mit 
allem, was im vergangenen Jahr – in meinem 
Leben – passiert ist. Auch mit all dem, was nicht 
gelungen ist, wo ich gescheitert bin, andere 
Menschen verletzt habe, Gottes Wegen nicht 
vertraut habe und seinen Wegweisungen nicht 
gefolgt bin.

Die Tür bleibt o" en. Die Einladung ist da, hin-
zugehen, zum Abendmahl: Gemeinscha&  zu 
erleben, Vergebung zu erfahren, gestärkt in das 
neue Jahr zu gehen und neu anfangen zu kön-
nen – nicht die gleichen Fehler noch mal zu ma-
chen, zu lernen aus dem, was nicht gelungen ist 
und nicht stehen zu bleiben in der Vergangen-
heit, sondern sich nach vorne zu bewegen. Las-
sen wir uns einladen und feiern wir gemeinsam 
Abendmahlsgottesdienst am Altjahresabend, 
um gestärkt und guten Mutes in das neue Jahr 
zu gehen. 

» Ihre Sarah-Madeleine Keller 

KAUM ZU GLAUBEN, ABER ES IST WAHR: DER MÜTTERKREIS
UNSERER GEMEINDE BESTEHT BEREITS 50 JAHRE! 

Im September hat der Kreis – durch Corona bedingt – die 50-Jahrfeier nachgeholt. Es war ein 
festlicher Tag im Achumer Meierhof. Unsere Pastorin, Frau Keller, hat uns die Andacht gehal-
ten. Die beiden Pastoren, Herr Rinne und Herr Ahrens, die unseren Kreis viele Jahre betreut 
haben, als sie bei uns in der Kirchengemeinde tätig waren, haben Grußworte gesprochen. 
Nach einem Umtrunk und köstlichen Mittagessen spielte Herr 
Niemeier Musik aus der guten alten Zeit. Jetzt war der fröhliche 
Teil angesagt. Der Mütterkreis überreichte der Leiterin Uta einen 
riesigen herbstlichen Blumenstrauß als Dankeschön. Nach dem 
Ka" eetrinken mit Ka" ee und köstlichen Torten traten wir langsam 
den Heimweg an. Im Gedächtnis bleiben uns die vielen fröhlichen 
Stunden der Gemeinscha& , die wir durch Corona lange vermisst 
haben, und Erinnerungen an eine harmonische gemeinsame Zeit 
mit vielen Basaren oder Adventsstuben, Freizeiten und Ausflügen 
in die nähere Umgebung. 
Wie schön, dass es mit dem Mütterkreis in unserem Sülbecker 
Gemeindehaus weiter geht.
» Uta Kleinsorg

Mütterkreis feiert Jubiläum

Termine: 
8.11. und 10.11. 
22.11. und 24.11.
im Dezember
Weihnachtsfeier
17.01. und 19.01.
31.01. und 02.02. 

5050
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AUS DEM KIRCHENVORSTAND / GKR AUS DEM KIRCHENVORSTAND / GKR

"Herzlich willkommen 
im Kirchenvorstand!"
Nach seiner Berufung in den Ge-
meindekirchenrat ist Dirk Grüttner in 
den Kirchenvorstand gewählt und in 
dieser Funktion vom Landeskirchen-
amt bestätigt worden. Am 10. Okto-
ber haben wir ihn im Gottesdienst 
feierlich in sein Amt als Kirchenvor-
steher eingeführt. 

V! len Dank ...
... zum einen für das diesem Schritt zu-
grunde liegende Bekenntnis und
... zum anderen für die hiermit verbun-
dene Bereitschaft zum Engagement in 
der Kirchengemeinde Sülbeck.

An dieser Stelle wird auf eine erneute
Vorstellung verzichtet. Stattdessen wird
diesbezüglich auf den letzten Gemein-
debrief verwiesen. 

» Georg Sander

So zumindest war es unser Plan. Aber wie es 
mit Baustellen manchmal so ist, es klappt 
nicht immer alles so, wie gedacht. Lange Zeit 
lief alles reibungslos und wir waren alle sehr 
optimistisch, dass alles reibungslos über die 
Bühne geht. Doch dann kam der tagelange
ergiebige Regen, der sich seinen Weg in 
den frischen Estrich gesucht hat. Eine Trock-
nungsanlage musste her, die über Wochen 
das Wasser aus dem Boden gezogen hat und 
noch immer Tag und Nacht läu& .
Baustopp für alle anderen Gewerke im Innen-
bereich. Im Außenbereich konnte verputzt 
und gestrichen werden. Auch das Gerüst ist 
mittlerweile abgebaut worden.
» André Hänel

Wenn das Wörtchen „wenn“ nicht wäre...
… DANN WÄRE DAS GEMEINDEBÜRO AM ERSTEN WOCHENENDE IM OKTOBER UMGE-
ZOGEN UND UNSERE GEMEINDESEKRETÄRIN CHRISTINE HOLLER HÄTTE AM 04.10.2021 
IHREN ERSTEN ARBEITSTAG IN DEN NEUEN RÄUMLICHKEITEN GEHABT.

Mit dem Umzug vom Gemeindebüro ergibt sich 
auch eine Veränderung für die Altkleidersamm-
lung für Bethel. Bislang konnten Kleiderspenden 
das ganze Jahr abgegeben werden.
Mit dem geplanten Verkauf vom Küsterhaus ent-
fällt der Lagerraum für die Kleidersäcke.

Die genauen Termine für die Spenden-
annahme werden zukünftig rechtzeitig 
bekannt gegeben.

Veränderung für die Altkleidersammlung 

Jahresprojekt 2022
Der Anbau schreitet voran und auch der 
Umzug unseres Gemeindebüros und der 
Friedhofsverwaltung ins Gemeindehaus 
steht nun bald an. Im Jahr 2022 wollen wir 
den Eingangsbereich des Gemeindehauses 
erneuern, damit dort eventuelle Wartezei-
ten angenehm überbrückt werden können. 
Das heißt: ein neuer Anstrich und Bilder 
sollen das Foyer einladend gestalten, neue 
Sitzmöglichkeiten angescha*   werden und 
auch eine leicht zu bedienende Ka" eema-
schine sowie Wasser und Tee sollen dann 
dort bereitstehen. 
Wir wünschen uns, dass unser Gemeinde-
haus noch mehr zu einem Tre" punkt wird 
und Sie dort einfach mal eine Pause ma-
chen, sich über Neuigkeiten informieren 
und es sich bei einer Tasse Ka" ee oder Tee 
gut gehen lassen. 
» Sarah-Madeleine Keller 

Spendenkonto
DE73 2555 1480 0352 1457 42
mit Stichwort „Jahresprojekt“

Dirk Grüttner

Baustopp für alle anderen Gewerke im Innen-
bereich. Im Außenbereich konnte verputzt 
und gestrichen werden. Auch das Gerüst ist 
mittlerweile abgebaut worden.

Veränderung für die Altkleidersammlung 

War  - Hof  - vo r e

Altkl# der
für Bethel
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Wir gratulieren zur Goldenen Hochzeit

Wir gratulieren zur Diamantenen Hochzeit

FREUD UND LEID

Getauft wurdenWir gratulieren zum Geburtstag

Taufsamstage
27. November 2021

5. März 2022
27. August 2022

26. November 2022
jeweils 15 Uhr

Gedanken zum Ewigkeitssonntag
Manche Verse der Bibel prägen sich früh 
in unserem Leben ein. Für mich persönlich, 
war es Jesaja 43, 1.
O&  lesen oder hören wir ihn im Zusammen-
hang, wenn ein Leben vollendet ist. Aber 
eigentlich ist es doch auch eine Zusage für 
das ganze Leben. Von der Geburt hin zum 
Kindergarten, die Schulzeit, die Arbeit, von 
der Kon# rmation hin zur Hochzeit und dann 
bis zum Tod. Wir brauchen uns nicht zu 
fürchten, er ist bei uns. Ein Versprechen was 
zählt und mir schon ganz o&  in den verschie-
densten Momenten im Leben geholfen hat. 

Es war auch der Spruch, der über der Trauer-
feier meiner Oma stand. Wahrlich, er hat sie 
erlöst und bei aller Trauer und allem Schmerz 
war es ein Trost. „Ich habe dich bei deinem 
Namen gerufen, du bist mein“. So dürfen wir 
unsere lieben Verstorbenen gut aufgehoben 
wissen bei ihm.
Ich wünsche uns allen, insbesondere aber 
denen, die im zu Ende gehenden Kirchen-
jahr einen geliebten Menschen verloren 
haben, den Trost und die Zusage – wir 
brauchen uns nicht zu fürchten, er hat uns 
gerufen, wir sind sein.
» André Hänel

Wir mussten Abschied nehmen und trauern um

hiiiiiiij
Jesaja 43,1

Ich habe dich
Fürchte dich nicht,
denn ich habe dich erlöst.

bei deinem NAmenbei deinem NAmen gerufen; du bist m# n.

26. November 2022
jeweils 15 Uhr

  

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
dürfen die Namen im Internet nicht
veröffentlicht werden.
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NEUER KREIS / PLANUNGSPROZESS IM GESPRÄCH MIT …

Sülbecker Redezeit
DURCH CORONA IST DER AUSTAUSCH 
IM GESPRÄCH ZUM TEIL AUSGEBLIEBEN. 
AUS DIESEM GRUND MÖCHTEN WIR VER-
SUCHEN, DURCH EIN NEUES FORMAT, DER 
SÜLBECKER REDEZEIT MIT INTERESSIERTEN 
SÜLBECKERN ÜBER GOTT UND DIE WELT INS 
GESPRÄCH ZU KOMMEN. 

Die Redezeit soll als Projekt statt# nden, von 
Oktober bis Ostern, einmal pro Monat. Damit 
dies gut vorbereitet werden kann, suchen wir 
Menschen, die sich vorstellen können, an die-
sem Projekt mitzuarbeiten. Erst einmal planen 
wir einen Vorbereitungstermin im Gemeinde-
haus am 12. Januar um 19:30 Uhr.

Der Termin soll dazu dienen zu prüfen, ob es 
genug interessierte Sülbecker gibt, die Inter-
esse an der Redezeit haben. Gerne können 
Sie sich auch telefonisch im Gemeindebüro 
oder bei mir unter 0151 11 90 18 56 melden. 
Ich freue mich auf alle, die neugierig auf den 
Austausch sind.

» Ihr Frank Wiegand

Zu meiner Person … Ich heiße Olga 
Lefl er, wohne in Nienstädt, Gemeinde-
teil Sülbeck. Ich bin 58 Jahre alt, ver-
heiratet und habe drei Kinder.

Berufl ich … bin ich Erzieherin und als 
Organistin in der Kirchengemeinde 
angestellt. 

Mein Hobby … ist Lesen.

Mein Lieblingsplatz in der Gemein-
de … ist mein Garten auf der Som-
merterrasse.

Gemeinde heißt für mich … unser 
Dorf, wunderschöne Gegend und Na-
tur und hilfsbereite Menschen.

Mein prägendstes Erlebnis … war 
der Sonnenuntergang auf dem Eiff el-
turm in Paris.

Darüber freue ich mich … besonders 
auf den Frühling, auf Sonnenschein 
und auf gutes Wetter.

Was ich noch zu sagen hätte… Ich 
wünsche mir, dass wir uns in den 
nächsten Monaten wieder ohne Ab-
stand treff en können und dass die 
Normalität in das Gemeindeleben zu-
rückkehrt.

Olga Lefler

Hier ein paar Themen, die wir
gemeinsam in einem Arbeitskreis
erarbeitet haben:

• Lebensbilder
· Albert Schweitzer
· Margot Käßmann

• Bibelarbeitsreihe
über Briefe von Paulus

• Bucharbeit
Working Class (Julia Friederichs)

• Gesellscha" liche Themen
· Älter werdende Gesellscha& 
· Schöpfungsverantwortung
· Braucht Gott Kirchen?
· Generationengerechtigkeit

Momentan besteht unser Kooperationsraum 
aus den Kirchengemeinden Seggebruch, Meer-
beck, Pollhagen, Lauenhagen und Sülbeck. 

In drei Tre" en wird unsere „Diskussionsgruppe“ 
mit den Diskussionsgruppen aus den anderen 
Kirchengemeinden zusammenkommen und 
mögliche Handlungsfelder, Vorhaben und Ziele 
gemeinsam überlegen. Die Diskussionsgrup-
pen bestehen aus einem/r Pastor:in, ein Mit-
glied des KVs, ein Mitglied des GKRs, einem/r 
Angestellten der Kirchengemeinde, einem Ge-

meindeglied, einer Person im Alter unter 27 Jah-
ren, einer Person aus der Zivilgesellscha&  und 
einem/r Prozessapostel:in (das ist die Person, 
die den Prozess begleitet und das Bindeglied 
zwischen der Prozessleitung Frau Dr. Reinhold 
und der Kirchengemeinde ist). 

» Sarah-Madeleine Keller 

Planungsprozess in
der Landeskirche
Am 5. Juni 2021 hat die XX. Landessynode 
einen Beratungsprozess beschlossen, der 
unseren Kirchengemeinden eine zukun& s-
weisende Gestaltung bei sich verändernden 
# nanziellen und personellen Ressourcen 
möglich machen soll. Klar ist, dass unsere Zu-
kun&  in größeren Kooperationsräumen liegen 
wird, die gezielt zusammenarbeiten werden. 

Hier ein paar Themen, die wir

&
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GOTTESDIENSTE WELTGEBETSTAG 2022

Januar
Samstag, 01.01. | 18.00 Uhr
Gottesdienst am Neujahrstag
mit Aussendung der Sternsinger
» Pastorin Sarah-Madeleine Keller 
Sonntag, 02.01.
Kein Gottesdienst in Sülbeck.
Wir sind herzlich eingeladen zum
Gottesdienst in der Kirche Seggebruch.
Sonntag, 09.01. | 10.45 Uhr
Familien-Gottesdienst
mit Rückholung der Sternsinger
» Pastorin Sarah-Madeleine Keller
Sonntag, 16.01. | 18.00 Uhr
Abend-Gottesdienst
» Pastorin Sarah-Madeleine Keller
Sonntag, 23.01. | 10.45 Uhr
Gottesdienst
» Pastor i.R. Reinhard Koller
Sonntag, 30.01. | 10.45 Uhr
Gottesdienst
» Pastorin i.R. Elisabeth Garner-Lischka

Februar
Sonntag, 06.02. | 10.45 Uhr
Familien-Gottesdienst
» Pastorin Sarah-Madeleine Keller
Sonntag, 13.02. | 18.00 Uhr
Abend-Gottesdienst
» Pastorin Sarah-Madeleine Keller
Sonntag, 20.02 | 10.45 Uhr
Gottesdienst
» Pastorin Sarah-Madeleine Keller
Sonntag, 27.02. | 10.45 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
» Pastorin Sarah-Madeleine Keller 

* Bitte beachten Sie zu diesen Gottes-
diensten die aktuellen Informationen
auf der Homepage, in den Schaukästen
und in der Presse.

November 
Sonntag, 21.11. | 10.45 Uhr
Gottesdienst am Ewigkeitssonntag
mit Abendmahl * 
» Pastorin Sarah-Madeleine Keller
Sonntag, 28.11. | 10.45 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
» Pastor Hans-Angelus Meyer

Dezember
Sonntag, 05.12. | 10.45 Uhr
Familien-Gottesdienst mit 4-Kon# -Kids
» Pastorin Sarah-Madeleine Keller
Sonntag, 12.12. | 18.00 Uhr
Musikalischer Abend-Gottesdienst
mit dem Posaunenchor
» Pastorin Sarah-Madeleine Keller
Sonntag, 19.12. | 10.45 Uhr
Gottesdienst 
» Pastorin Christiane Meyer
Freitag, 24.12. | 15.00 Uhr
Krippenspiel *
» Pastorin Sarah-Madeleine Keller
Freitag, 24.12. | 17.30 Uhr
Christvesper *
» Pastorin Sarah-Madeleine Keller
Freitag, 24.12. | 23.00 Uhr
Christnacht *
» Pastorin Sarah-Madeleine Keller
Samstag, 25.12.
Kein Gottesdienst in Sülbeck.
Wir sind herzlich eingeladen zum
Gottesdienst in der Kirche Seggebruch.
Sonntag, 26.12. | 10.45 Uhr
Gottesdienst
» Pastor Lutz Gräber
Freitag, 31.12. | 16.00 Uhr
Gottesdienst am Altjahresabend
mit Abendmahl
» Pastorin Sarah-Madeleine Keller

Zukunftsplan: Ho" nung
WELTWEIT BLICKEN MENSCHEN MIT VERUNSICHERUNG UND ANGST IN DIE ZUKUNFT. 
DIE CORONAPANDEMIE VERSCHÄRFTE ARMUT UND UNGLEICHHEIT. ZUGLEICH ER-
SCHÜTTERTE SIE DAS GEFÜHL VERMEINTLICHER SICHERHEIT IN DEN REICHEN INDUS-
TRIESTAATEN. ALS CHRIST*INNEN JEDOCH GLAUBEN WIR AN DIE RETTUNG DIESER 
WELT, NICHT AN IHREN UNTERGANG! DER BIBELTEXT JEREMIA 29, 14 DES WELTGEBETS-
TAGS 2022 IST GANZ KLAR: „ICH WERDE EUER SCHICKSAL ZUM GUTEN WENDEN…“

Eine Gruppe von 
31 Frauen aus 18 
unterschiedlichen 
christlichen Konfes-
sionen und Kirchen 
hat gemeinsam 
die Gebete, Ge-
danken und Lieder 
zum Weltgebetstag 
2022 ausgewählt. 
Sie sind zwischen 
Anfang 20 und über 
80 Jahre alt und 
stammen aus Eng-

land, Wales und Nordirland. Zu den schotti-
schen und irischen Weltgebetstagsfrauen be-
steht eine enge freundscha& liche Beziehung. 
Bei allen Gemeinsamkeiten hat jedes der 
drei Länder des Vereinigten Königreichs sei-
nen ganz eigenen Charakter: England ist mit 
130.000 km² der größte und am dichtesten 
besiedelte Teil des Königreichs – mit über 55 
Millionen Menschen leben dort etwa 85% der 
Gesamtbevölkerung. Seine Hauptstadt Lon-
don ist wirtscha& liches Zentrum sowie inter-
nationale Szene-Metropole für Mode und Mu-
sik. Die Waliser*innen sind stolze Menschen, 
die sich ihre keltische Sprache und Identität 
bewahrt haben. Von der Schließung der Koh-
leminen in den 1980er Jahren hat sich Wales 
wirtscha& lich bisher nicht erholt. Grüne Wie-

sen, unberührte Moorlandscha& en, steile 
Klippen und einsame Buchten sind typisch 
für Nordirland. Jahrzehntelange gewaltsame 
Konflikte zwischen den protestantischen Uni-
onisten und den katholischen Republikanern 
haben bis heute tiefe Wunden hinterlassen.
Gemeinsam wollen wir Samen der Ho" nung 
aussäen in unserem Leben, in unseren Ge-
meinscha& en, in unserem Land und in dieser 
Welt. 

Wir würden uns freuen über neue Gesichter, 
die Lust und Freude haben, sich über Reli-
gion, Land und Leute mit uns auszutauschen 
und den Gottesdienst vorzubereiten. 
» Ulrike Weiss

Der ökumenische Kreis tri" t sich an folgenden
Abenden im Gemeindehaus um 19 Uhr:
01.02. | 08.02. | 15.02. | 22.02. | 01.03.
04.03.2022 Gottesdienst um 17 Uhr, danach 
gemeinsames Zusammensein mit Köstlich-
keiten aus England, Wales und Nordirland.

4. März 2022



Am Donnerstag, 6. Januar 2022, werden die 
Sternsinger wieder unter dem Motto „Segen 
bringen, Segen sein“ in unserer Gemeinde 
unterwegs sein, um zu singen und um eine 
Gabe für Kinder in Not zu bitten. Diesmal 
werden Kinder in Afrika unterstützt. 
Wir ziehen durch die Gemeinde, singen an 
der Haustür und bringen den Sternsingerse-
gen an den Türen an. Die Lieder werden vor-
her eingeübt und die Sternsingergruppen 
sind natürlich in Begleitung eines Erwach-
senen unterwegs. 

Wer am 6. Januar Besuch von den Stern-
singern haben möchte, melde sich bitte 
bis spätestens 13. Dezember im Gemein-
debüro telefonisch oder per Mail an.
Kinder ab 9 Jahre, die Lust haben mit den 
4-Kon# -Kids und mir als Sternsinger durch 
die Gemeinde zu ziehen, können sich im 
Gemeindebüro oder direkt bei mir melden. 
» Pastorin Sarah-Madeleine Keller

STERNSINGER UNTERWEGS

 Pastorin Sarah-Madeleine Keller

16  Gemeindebrief AugenBlick 17

ANGEBOTE IN DER WEIHNACHTSZEIT WEIHNACHTSGOTTESDIENSTE

Musikalischer Abend-Gottesdienst - Adventssingen
AM 3. ADVENTSSONNTAG, 12. DEZEMBER UM 18 UHR LADEN WIR ZU EINEM BESONDE-
REN GOTTESDIENST EIN, IN DEM VIELE ADVENTS- UND WEIHNACHTSLIEDER GESUNGEN 
WERDEN. ANGEFANGEN BEI "ALLE JAHRE WIEDER" BIS HIN ZU "VOM HIMMEL HOCH".

Keine Zeit des Kirchenjahres ist vielen seit Kindertagen so vertraut wie Advent und Weihnachten. 
Von keiner Festzeit kennt man so viele Lieder. Aber man hat kaum Gelegenheit, sie auch zu sin-
gen, weil sie nur in die kurze Advents- und Weihnachtszeit passen. Dazu soll in diesem Gottes-
dienst ausreichend Gelegenheit sein. 

Wir freuen uns auf warme Bläserklänge unseres Posaunenchors. Alle, die gern singen, Jung und 
Alt, aber auch alle, die von sich sagen, sie könnten nicht singen oder alle, die gerne mitsummen, 
sind zu diesem musikalischen Abendgottesdienst herzlich eingeladen.

» Christian Müller, Leiter des Posaunenchores

Weihnachtsgottesdienste in Sülbeck
Die Weihnachtsgottesdienste stellen auch in diesem Jahr eine Herausforderung dar, aber für uns 
ist klar: In diesem Jahr feiern wir Gottesdienste! Und darauf freuen wir uns schon sehr! 

Allerdings wäre es für unsere Planungen und Vorbereitungen hilfreich und gut, wenn Sie sich 
vorab mit dem untenstehenden Anmeldeformular oder per Mail (suelbeck@lksl.de) mit Ihren 
Kontaktdaten und der Personenzahl anmelden. So können wir auch kurzfristige Informationen 
(z.B. eine evtl. 3-G-Regelung) rechtzeitig an Sie weitergeben. 

^

Auch in diesem Jahr # nden Sie vom 1. bis zum 26. Dezember auf unserer Internetseite täg-
lich einen kurzen Impuls oder eine Adventsgeschichte, um 1o Minuten inne zu halten. Die 
Texte haben die Mitglieder des Kirchenvorstandes und Gemeindekirchenrates  für Sie aus-
gesucht.
Wir freuen uns, wenn Sie uns ein Bild Ihres Adventslichtes zusen-
den, das dann in einer Bildergalerie auf unserer Internetseite zu 
sehen ist.
» Heidi Grontzki, Mitglied im Kirchenvorstand

Lebendiger Adventskalender 
→ online unter www.kirche-suelbeck.de

Weihnachtsgottesdienste in Sülbeck
Die Weihnachtsgottesdienste stellen auch in diesem Jahr eine Herausforderung dar, aber für uns 
ist klar: In diesem Jahr feiern wir Gottesdienste! Und darauf freuen wir uns schon sehr! 

10 Minuten für Mich

Anmeldung zum Gottesdienst 
■ 15.30 Uhr     ■ 17.30 Uhr    ■ 23.00 Uhr   |    Anzahl Teilnehmer:  ________
 Kontaktdaten (Name, Anschrift, Telefon, wenn möglich E-Mail)

✂
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KINDERBIBELTAGE UND ERNTEDANKFEST 4-KONFI-KIDS

Nach den Sommerferien hat unser neuer 4-Kon# -Kids-Jahrgang begonnen. Da es eine kleine 
Gruppe mit 8 Kon# s ist, können wir uns gut im Saal des Gemeindehauses tre" en. Darüber 
freue ich mich sehr und auch darüber, dass ich diese Gruppe im 4-Kon# -Kids-Jahr begleiten 
kann. 
Seit den Sommerferien haben wir uns als Gruppe kennengelernt, gespielt, gesungen und 
die Kirche erkundet. Außerdem haben wir darüber nachgedacht, was für uns „Zu Hause“ be-
deutet und überlegt, was hil& , um sich nach einem Streit wieder zu vertragen. Auch mit dem 
Versöhnungsaspekt beim Abendmahl haben wir uns schon beschä& igt und entdeckt, dass 
gemeinsames Essen eine verbindende Wirkung haben kann. 
Nun beschä# igen wir uns mit unserem großen Projekt „Krippenspiel“, denn das wird 
der 4-Kon* -Kids-Jahrgang in diesem Jahr wieder gestalten und am Heiligen Abend um 
15.30 Uhr Ihnen und Euch im Krippenspiel-Gottesdienst präsentieren. Diesem Ereig-
nis blicken wir schon entspannt entgegen. 
» Sarah-Madeleine Keller 

Für alle, die dieses Mal nicht dabei sein konnten, wir werden im Frühjahr wieder die KibiTage durchführen!
Die KinderBibelTage richten sich an Grundschulkinder der 1.-4. Klasse.

H

KINDERBIBELTAGE
Es war wieder möglich, uns persönlich zu 
tre" en, gemeinsam Geschichten zu hören, 
zu tanzen und Spaß zu haben. Nach der lan-
gen Zeit fanden sich 5 Kinder zusammen, um 
sich mit dem KiBiTa-Team über das „Danken“ 
zu unterhalten. Wofür sind wir dankbar? Was 
haben wir und was brauchen wir? Warum fei-
ern wir in der Kirche Erntedank? Und was hat 
die Maus Frederick mit dem Erntedankfest 
zu tun? Brauchen wir Menschen noch mehr 
als Essen und Trinken? Und was können wir 
in der Natur alles entdecken? Die Schöpfung 
und die Natur bewahren und das auch wert-
schätzen.

Zum Abschluss am Sonntag feierten wir ge-
meinsam mit vielen anderen Gemeindemit-
gliedern das Erntedankfest im Gottesdienst. 
Die Kinder brachten ihre gebastelten Son-
nenblumen nach vorne zur Dekoration und 
gemeinsam führten wir unser eingeübtes 
Lied mit Bewegungen vor. Alle Gottesdienst-
besucher konnten beim Verlassen der Kirche 
noch unser Naturmandala bewundern.
» Euer Team der KiBiTa, André, Christiane, 
Renate und Ste!  

in unserer Kirchengem# nde

×neue Kon+ s!8
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Gebetsgottes-
dienst:  Smart-
phone im Gottes-
dienst nutzen 
ausdrücklich 
erlaubt und er-
wünscht! 

Morgendliches
Wecken mit Musik. 

Zum morgendlichen Ritual gehörten die An-

dacht und natürlich auch ein Wachmacher.

KonfiCamp Tag startet in Meinsen 

mit einer Andacht in der Kirche: 

Taufgottesdienst in 
Meinsen am Dorfteich 

mit anschließendem 
Tauffest für Konfis 

und Familien.

Den Abschluss haben wir in Frille mit 

einem gemeinsamen Abendmahlsgottes-

dienst gefeiert. So ging eine wunderbare 

Woche zu Ende und wir freuen uns aufs 

Camp 2022, dann auf der Burg Bilstein 

im Sauerland. 

Eröffnungsgottesdienst in Sülbeck.
Eröffnungsgottesdienst in Sülbeck.
Eröffnungsgottesdienst in Sülbeck.
Eröffnungsgottesdienst in Sülbeck.

MorgendlichesMorgendliches

Zum morgendlichen Ritual gehörten die An-
Zum morgendlichen Ritual gehörten die An-

dacht und natürlich auch ein Wachmacher.

und Familien.

Den Abschluss haben wir in Frille mit 

Den Abschluss haben wir in Frille mit 

einem gemeinsamen Abendmahlsgottes-

einem gemeinsamen Abendmahlsgottes-

KonfiCamp Tag startet in Meinsen 

AugenBlick

Gebetsgottes-
dienst:  Smart-dienst:  Smart-
phone im Gottes-
dienst nutzen dienst nutzen 
ausdrücklich 
erlaubt und er-
wünscht! 

Zum Freizeit-
programm 

gehörte auch 
eine Kanutour 
auf der Weser 

von Vlotho nach 
Minden. 

€

 Unsere Zeltstadt im 
 Sülbecker Pfarrgarten 

Beim Konfi Camp-Local im August 

haben wir uns mit den Themen 

„Gebet“, „Taufe“ und „Abendmahl“ 

beschäftigt und zu jedem Thema 

einen Jugendgottesdienst gefeiert. 

Herzlichen Dank an unsere 
Teamer:innen! Ohne Euch 
wäre dieses wunderbare 
Camp nicht möglich gewesen! 

Taufgottesdienst in 

#WIR  ZELTEN
KKKKKKKKKKKKKKKKKKKKK OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO NNNNNNNNNNNN FFFFFFFFFFFFFFFFFF IIIIIIIIIIIIIIIIIIIII CCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCC AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA MMMMMMMMMMMMMMM PPPPPPPPPPPP
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RUBRIK

Spaziergängerinnen und Spaziergänger, die 
am Sonntag, den 11. Juli einen kurzen Gang 
von der Kirche in Sülbeck zum Gemeinde-
haus und weiter hoch zum Pastorenwald 
unternahmen, konnten erleben, wie Jugend-
liche auf einem Seil balancierten, auf Cola-
kisten das Gleichgewicht hielten und auf 
Bäume kletterten. "Wasser zu Wein" oder 
"der Tanz um das goldene Kalb", so hießen 
die Stationen, die die Kon# s aus Seggebruch 
und Sülbeck an diesem Tag zu bestehen 

hatten. Es war der gemeinsame Abschluss 
vor den Sommerferien der Vorkon# rman-
dinnen und Vorkon# rmanden der Kirchen-
gemeinden Sülbeck und Seggebruch. Ein 
Kon# rmandenjahr, das geprägt war von 
Onlinetre" en, kam so zu einem wunderba-
ren Abschluss in Präsenz. Der Tag war ge-

prägt von einem Wettkampf um den Kon# -
Cup. Dazu mussten sich die Mannscha& en 
den Aufgaben der vielen Stationen stellen. 
Die Teilnehmenden der Teamerkurse hat-
ten die Stationen entworfen und leiteten 
die Stationen an. Jede Station hatte eine 
bekannte Bibelstelle zur Grundlage. Dazu 
mussten Fragen und Geschicklichkeitsauf-
gaben gelöst werden, um so wichtige Punkte
zu ergattern. Zwischendurch gab es zur 
Stärkung Hot Dogs. Am Ende gewann ein 
Team aus Sülbeck.
Den Abschluss des Tages bildete ein Gottes-
dienst mit der Jugendband. Hier wurde 
nicht nur das Siegerteam geehrt, sondern 
auch die Teilnehmenden der Teamerkurse 
1+2. Sie hatten mit der Vorbereitung und 
Durchführung des Kon# -Tages quasi ihre 
Abschlussprüfung bestanden.
» Pastor Hans-Angelus Meyer

Erster gemeinsamer Konfi -Tag

KONFI-7-TAG IN SÜLBECK

SÜLBECK +
SEG�EBRUCH
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Die Teamer:innen
bekommen zum

Abschluss Zertifi kate

Gottesdienst
mit Jugendband

Die Teamer:innen bei den Vorbereitungen 

und letzten Absprachen.  



Frischer Wind in der Bandarbeit
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JUGENDBAND SPONSOREN DES GEMEINDEBULLIS

Autohaus Heinz Becker KG
BKM Bausparkasse Mainz AG Jörg Beller
Blumenbindekunst Obernkirchen am E-Center
Diakonie Pflegedienst Schaumburg gGmbH
Elektro-Bölsing
Büsing Haushaltsauflösungen
Essmann Heizung u. Sanitärtechnik GmbH & Co.KG
Fricke Metallbau GmbH
Gädecke Hydraulik GmbH
Gesundheitshaus Nienstädt
Hairlife Damen-Herrensalon

Stefan Kau) eldt Transport & Logistik GmbH
K&B Haus- u. Gartenpflege UG & Co. KG
Landgärtnerei Lehnert
Meier Natursteinbetrieb GmbH
Irmhild Möller-Lindenberg Bestattungen
Nerge Bestattungen
G. Nürnberg GmbH
Dr. Christoph Osterberg - Zahnarztpraxis
VGH Versicherungsbüro Kraus
Volksbank in Schaumburg
Zoo Topia - Stadthagen

Zahnarztpraxis
Dr. Christoph Osterberg
Arleta Kaiser (angest. ZÄ)

Zahntechnisches Meisterlabor

Ev.- Luth. Kirchengemeinde Sülbeck

SÜLBECK +
SEG�EBRUCH

CO�L

AUF�RIT�E

Die gemeinsame Teamer*innen-Schulung der Kirchengemeinden Sülbeck 

und Seggebruch hat nicht nur eine große Zahl an neuen jugendlichen Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeitern hervorgebracht – hier ist es auch zur Grün-

dung einer neuen Jugendband gekommen. 

Nach nur drei gemeinsamen Proben unter der Leitung von Popkantor Ulrich 

Meyer konnte bereits der komplette Abschluss-Gottesdienst am 11. Juli in 

Sülbeck musikalisch gestaltet werden. Die hierbei in so kurzer Zeit erreich-

te Qualität sowie die Begeisterung der Bandmitglieder machen Lust auf 

eine Fortführung dieser Band. Sie besteht aus Mitgliedern der bisherigen 

Seggebrucher Jugendband und neuen Mitgliedern aus beiden Gemeinden. 

Die Proben * nden abwechselnd in beiden Kirchengemeinden statt.

» Ulrich Meyer

13. Februar, 27. März und
1. Mai in Sülbeck
20. März in Seggebruch
10. Juli in Sülbeck 
(da ist wieder der gemeinsame 
Konfi -Tag)



4-Kon% -Kids-Jahrgang
» montags
» 16.00 - 17.00 Uhr
» Pastorin Keller

Kon% -5-Jahrgang
» Freitag, 18.02.
» 16.00 - 18.00 Uhr
» Pastorin Keller

Kon% -7-Jahrgang
» Freitag, 26.11. + 11.02.
» jeweils 16.00 - 18.00 Uhr
» Pastorin Keller

Kon% -8-Jahrgang
» Samstag, 18.12. + 15.01. + 12.02.
» jeweils 10.00 - 14.00 Uhr
» Pastorin Keller

Teamer-Tre' 
» Dienstag, 14.12. + 18.01. + 15.02
» jeweils 18.30 -20.00 Uhr
» in Seggebruch oder Sülbeck
» Pastorin Keller, Pastor Meyer

Teamer-Kurs 3
» Dienstag, 30.11. + 14.12. +
11.01 + 25.01 + 08.02. + 22.02.

» jeweils 19.00 -20.30 Uhr
» in Seggebruch oder Sülbeck
» Pastorin Keller, Pastor Meyer

Pfarramt und Vorsitzende des
Kirchenvorstandes
Pastorin Sarah-Madeleine Keller
Im Stiege 7, 31688 Nienstädt
Telefon: 05724 39 76 200
E-Mail: S.-M.Keller@lksl.de

Stellvertr. Vorsitzende
des Kirchenvorstandes
Elke Krull
Telefon: 05721 59 58

Diakonie-Pflegedienst
Schaumburg gGmbH
Geschä& sführung
Feldstraße 2, 31708 Ahnsen
www.pflege-shg.de
Telefon: 05722 95 59 0

Hilfe in Not
Evangelische Telefonseelsorge
Telefon: 0 800 111 0111 (kostenfrei)
Kinder- und Jugendtelefon
Telefon: 0 800 111 0333 (kostenfrei)
Elterntelefon
Telefon: 0 800 111 0550 (kostenfrei)
Drogen- und Jugendberatung
Diakonisches Werk Stadthagen
Telefon: 05721 99 30 30
Alkohol- und Medikamentenberatung
Diakonisches Werk Stadthagen
Telefon: 05721 99 30 20

Geselliges Tanzen
» dienstags
» 10.00 Uhr
» Elisabeth Leers

Mütterkreis
» Frauen über 60 Jahre
» Montag und Mittwoch, 14-täglich
» 15.00 - 16.30 Uhr
» Uta Kleinsorg

Posaunenchor
» donnerstags
» 19.30 Uhr
» Christian Müller

Männerkreis
» letzter Donnerstag im Monat
» 15.30 - 17.00 Uhr
» Günter Lütkebohmert, Arnold Tieste

Ökumenischer Kreis
» Frauen aller Konfessionen
» mehrmals im Jahr und nach Verabredung
» Ulrike Weiss

Gemeindebüro und
Friedhofsverwaltung
Christine Holler
Küsterweg 1, 31688 Nienstädt
Telefon: 05724 84 44
Fax: 05724 44 90
E-Mail: suelbeck@lksl.de
Ö( nungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag
9.00 - 11.00 Uhr sowie
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr

Ansprechpartner für unsere
Gruppen und Kreise
Uta Kleinsorg
Telefon: 05724 71 45
Elisabeth Leers
Telefon: 05721 75 914
Günter Lütkebohmert
Telefon: 05724 39 74 61
Christian Müller
Telefon: 0163 25 27 927
Arnold Tieste
Telefon: 05724 21 53
Ulrike Weiss
Telefon: 05721 89 77 454
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GRUPPEN UND KREISE ANSPRECHPARTNER

Möglicherweise können coronabedingt Gruppen 
und Kreise nicht stattinden. Bitte achten Sie des-
halb auf die aktuellen Informationen auf unserer 
Homepage und im Schaukasten oder erfragen 
Sie sie im Gemeindebüro. 

Termin Elternabend

Konfi-8-Jahrgang
16. Februar, 19 Uhr 


